
Wellenkiller weiter Top in Unterfranken 
 
80 Medaillen in Kitzingen 
 
80 Medaillen holten die Marktheidenfelder Schwimmer am Wochenende bei den Unterfränkischen 
Hallenmeisterschaften in Kitzingen und damit hinter Würzburg und Aschaffenburg wieder die 
Drittmeisten! 24 Unterfränkische Meistertitel, 41 Vizemeistertitel und 15 Bronzene konnten sich die 
Wellenkiller am Ende eines erfolgreichen Wochenendes umhängen! 
Erfolgreichste Teilnehmerin war mit insgesamt sechs Ersten Plätzen Leonie Bratge (Jg.94) aus 
Lengfurt! Sie siegte über 100 m Freistil (1:03,40), 200 und 400 m Freistil, 100 m und 200 m 
Rücken (2:41,82) sowie über 100 m Lagen (1:14,68). Fünfmal ganz vorne stand Celin Weihbrecht 
(Jg.99) am Ende des langen Wochenendes! Sie siegte über 100 m und 200 m Schmetterling sowie 
über 100 m Rücken (1:21,87) und 200 m Rücken und auch über 400 m Freistil. Einzeltitel 
erschwamm ebenfalls Samira Englert (Jg.2000) über alle vier Freistilstrecken, im Sprint (0:34,14), 
100 m (1:13,57), 200 m und 400 m. Dreimal Gold gab es für die ältere Schwester Tamina (Jg.96) 
und Pauline Weyer (Jg.2001)! Tamina siegte über 50 m Brust (0:39,64), 200 m Freistil (2:23,42) 
und 400 m Freistil, Pauline auf den Strecken 100 m Lagen (1:30,65), 50 m Freistil (0:34,88) und 
100 m Freistil (1:18,48)! Jeweils einen Unterfränkischen Meistertitel in dem Jahrgang 2001 
errangen Amelie Müller über 50 m Schmetterling (0:38,57), Julian Hock über 100 m Freistil 
(1:25,20) und Marco Lemke über 50 m Freistil (0:38,34). 
 
Knapp an Gold vorbei 
Unterfränkische Vizemeisterschaften, teilweise nur knapp an den begehrten Titel vorbei, und viele 
Medaillen erkämpften Eva-Maria Wiessmann und David Völker (beide Jg.2000), David Hock 
(Jg.97), Silke Barthel und Lisa-Marie Pörtner (beide Jg.95), Theresa Hettiger (Jg.96), Christina 
Hettiger und Emma Müller (beide Jg.98). 


